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BESCHLUSSVORLAGE 
 
 

Erhöhung der Umlagezahlungen der Stadt Puchheim an die Kreismusikschule 
 

   

Beratungsfolge 

 
11.05.2015 Kultur- und Sportausschuss öffentlich 
 
 
Beschlussvorschlag 

Die Stadt Puchheim erhöht ihren jährlichen Zuschuss an die Kreismusikschule Fürstenfeldbruck e.V. um 
10.000,-- € auf 120.000,-- € ab dem Haushaltsjahr 2015. 
 
Vorschlagsbegründung 

Die ordentliche Mitgliederversammlung der Kreismusikschule Fürstenfeldbruck e.V. hat am 22.04.2015 
beschlossen, die Umlage der Gemeinden um 15,-- € auf 565,-- € pro Jahreswochenstunde zu erhöhen. 
Dies wurde notwendig um die Personalkostensteigerungen (im Wesentlichen Tariferhöhungen), welche 
den größten Kostenblock der Musikschule darstellen, teilweise abzufangen. Zudem wurden auch die 
Gebühren und der Ensemblezuschuss erhöht. 
 
Die Stadt Puchheim gewährt seit dem Jahr 2012 einen Zuschuss i.H.v. 110.000,-- € (vorher 105.000,-- 
€). Im Haushaltsansatz sind neben dem Zuschuss noch Raumnutzungsgebühren und ein Zuschuss für 
die örtliche Musikschule enthalten. Eine Erhöhung der Umlage und der Ensembleumlage bei gleichblei-
bendem Zuschuss der Stadt würde, wie in den Jahren 2012 bis 2013, eine Verringerung der Jahreswo-
chenstunden der örtlichen Musikschule bedeuten. Die örtliche Leitung hat errechnet, dass Sie dann für 
das Jahr 2015/2016, bei bisheriger voller Ausschöpfung der Stunden, auf 14 Jahreswochenstunden 
verzichten müsste. Der Musikunterricht müsste also zurückgefahren werden.  
Da die Stadt Puchheim traditionell einen leichten Puffer bei den Förderansätzen einplant könnte der 
Zuschuss der Stadt auf 120.000,-- € erhöht werden. Dies würde sicherstellen, dass die Jahreswochen-
stunden unverändert (190 JWSTD = 8 JWSTD Förderung Schule Süd + 182 JWSTD Instrumentalunter-
richt) bleiben könnten.  
 
 
Finanzielle Auswirkungen 

 
 Die notwendigen Haushaltsmittel stehen im Haushaltsplan zur Verfügung. 
 Haushaltsmittel sind nicht ausreichend vorhanden, es ist eine überplanmäßige Ausgabe von       € 

erforderlich. Deckung: 
 Haushaltsmittel sind nicht vorhanden, es ist eine außerplanmäßige Ausgabe von       € erforderlich. 

Deckung: 

 
 

Fachbereich: Städtische Immobilien, Finanzen und Beteiligungen, Kultur Freigabe: 
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Bearbeiter/in: Herr Heitmeir 
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